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1-1 Einleitung

Einleitung
Diese Betriebsanleitung enthält 
zusätzliche Informationen zu Betrieb 
und Benutzung spezieller Aufbauten, 
die für Ihr Fahrzeug erhältlich sind. 
Diese Betriebsanleitung ist 
zusammen mit der Betriebsanleitung 
des Fahrzeugs zu verwenden.
Sie müssen stets die gesetzlichen 
Bestimmungen des Landes ein-
halten, in dem Sie sich befinden. 
Diese können von den Angaben in 
dieser Betriebsanleitung abweichen.
Bei dem Hinweis auf die Inanspruch-
nahme einer Werkstatt empfehlen wir 
Ihnen, einen Opel Service Partner 
aufzusuchen. Alle Opel Service 
Partner bieten einen erstklassigen 
Service zu angemessenen Preisen.
Sie erhalten einen schnellen, zuver-
lässigen und individuellen Service. 
Erfahrene, von Opel geschulte Fach-
kräfte arbeiten nach speziellen Vor-
schriften von Opel.

Diese Betriebsanleitung ist mit der 
Betriebsanleitung des Fahrzeugs und 
dem Serviceheft im Fahrzeug aufzu-
bewahren: griffbereit im Handschuh-
fach.

Nutzen Sie diese 
Betriebsanleitung: 

Gelbe Pfeile in den Abbildungen 
dienen als Bezugspunkte oder 
geben eine durchzuführende 
Aktion an.
Schwarze Pfeile in den Abbil-
dungen geben eine Reaktion oder 
eine zweite durchzuführende 
Aktion an.
Richtungsangaben wie z. B. links 
oder rechts bzw. vorne oder hinten 
in den Beschreibungen beziehen 
sich immer auf die Fahrtrichtung.
Seitenverweise sind durch 3 
gekennzeichnet. 3 bedeutet 
"siehe Seite".

9  Warnung, Achtung
Fahrzeuginsassen sind entspre-
chend zu informieren.

9  Warnung 
Mit 9  Warnung markierter Text 
liefert Informationen zu Unfall- 
und Verletzungsgefahren. Nicht-
beachtung dieser Anweisungen 
kann zu Verletzungen führen.

Achtung

Mit Achtung markierter Text liefert 
Informationen zu möglichen Fahr-
zeugbeschädigungen. Nichtbeach-
tung dieser Anweisungen kann zu 
Beschädigung des Fahrzeugs 
führen.
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P Einzelne Ladungsteile verzurren.
Pritschenaufbau aus möglichst 
geringer Höhe beladen. Ladung 
nicht auf die Ladefläche fallen 
lassen.
Pritsche nicht überladen.
Sicherstellen, dass keine Ladung 
herausfallen oder andere Ver-
kehrsteilnehmer gefährden kann.
Öffentliche Straßen und Fußwege 
nicht durch Ladegut verunreinigen.
Nicht mit heruntergeklappten seitli-
chen Bordwänden oder herunter-
geklappter hinterer Bordwand 
fahren.
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ritsche Beladung1) 
Mit dem Pritschenwagen dürfen 
keine Personen sowie ungeeignete 
oder gefährliche Materialien trans-
portiert werden.

Vor dem Beladen sicherstellen, 
dass die hintere Bordwand und die 
Seitenbordwände geschlossen und 
verriegelt sind.
Fahrzeug gleichmäßig beladen, 
Ladung auf der Ladefläche 
verteilen.

eladung.................................  2-1 
eitliche Bordwände und 
hintere Bordwand .................  2-2 
rittstufe ..................................  2-2 
taufächer unter der Pritsche 3 2-3 
einigung................................  2-4 
rüfungen durch den 
Fahrzeug-Eigentümer...........  2-4 
echnische Daten...................  2-5 

1) Gesetzliche Bestimmungen zum 
Sichern von Lasten beachten.
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Aufnahme drücken. Sicherstellen, 
dass seitliche und hintere Bordwand 
gesichert sind.

Trittstufe

Ausklappen:
Die Trittstufe bei abgesenkter hin-
terer Bordwand nach unten in eine 
waagerechte Position schwenken.

Einklappen:
Die Trittstufe nach oben in eine senk-
rechte Position gegen die Halterung 
schwenken.
itliche Bordwände 
d hintere Bordwand

tliche Bordwand 
unterklappen:
de Seitenwandhebel durch 
hen des Hebels nach außen 
n. 

Hebel nach unten ziehen, bis er den 
Aufbau berührt und Seitenwand vor-
sichtig absenken.

Hintere Bordwand 
herunterklappen:
Beide Hebel der hinteren Bordwand 
öffnen.
Hintere Bordwand vorsichtig herun-
terklappen.

Hochklappen:
Seitliche oder hintere Bordwand 
hochklappen und fest an den Aufbau 
drücken. Den Hebel nach oben unten 
bis zum hörbaren Klicken in seine 
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Staufächer unter 
der Pritsche 3

Bestimmte Modelle verfügen über 
fünf abschließbare Staufächer unter 
der Pritsche. Aus Sicherheitsgründen 
können diese mit dem mitgelieferten 
Schlüssel verriegelt werden.
erzurrösen

ie Verzurrösen bei Bedarf heraus-
iehen.
chwere Gegenstände mit Verzurr-
urten an den Verzurrösen sichern. 
urch Verrutschen schwerer Ladung 

m Laderaum bei starkem Bremsen 
der Kurvenfahrt kann sich das Fahr-
erhalten verändern.

Die beiden zusätzlichen Verzurrösen 
an der Trennwand sind wenn möglich 
ebenfalls zur Sicherung der Ladung 
zu verwenden.
Die Sicherheitsaufkleber an der 
Trennwand beachten, um eine Über-
ladung zu vermeiden.

9  Warnung 
Zur Verhinderung von Beschädi-
gungen müssen beim Laden von 
schweren oder sperrigen Gegen-
ständen die Verzurrösen in die 
Ladefläche versenkt werden.
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Prüfungen durch den 
Fahrzeug-Eigentümer
Zusammen mit den Servicearbeiten 
sind die folgenden Prüfungen zusätz-
lich erforderlich. 
Wöchentlich:

Riegel und Scharniere der Heck- 
und Seitenwände: Funktion prüfen.

Monatlich:
Schrauben und Muttern der Befes-
tigungen des Hilfsrahmens: 
Anzugsdrehmoment prüfen.

Eine Werkstatt kann Sie auch 
beraten, wenn zusätzliche Servicear-
beiten je nach den speziellen Ein-
satzbedingungen Ihres Fahrzeugs 
empfohlen werden.
Diese Arbeiten können zu den glei-
chen Zeiten und Intervallen wie eine 
Fahrzeuginspektion durchgeführt 
werden.
 Öffnen am Riegel ziehen und 
 Klappe absenken. Beim 
ließen darauf achten, dass die 

ppe fest bis zum hörbaren Ein-
ten zugedrückt wird.

Reinigung
An der Karosserie angetrockneter 
Schmutz oder Schlamm wirkt scheu-
ernd und kann Schäden an Lackie-
rung, Dichtungen, Verriegelungen 
und Scharnieren verursachen.
Die folgenden Teile der Pritsche sind 
bei Verschmutzung zu reinigen:

Verriegelungen und Scharniere der 
seitlichen Bordwände und der hin-
teren Bordwand.

Nach der Reinigung die Verriege-
lungen und Scharniere prüfen und bei 
Bedarf schmieren.
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echnische Daten
ie technischen Daten sind nach 
U-Normen ermittelt. Änderungen 
orbehalten.
ngaben in den Fahrzeugpapieren 
aben stets Vorrang gegenüber 
ngaben in dieser Anleitung.

Fahrzeugidentifizierung

Das zulässige Fahrzeug-
Gesamtgewicht sowie das zulässige 
Zug-Gesamtgewicht sind auf dem 
Typschild an der rechten Türsäule 
angegeben.
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2) D  Fahrzeug-Identifizierungsnummernschild.

Zuladung

Pr 1070
1014-1022
1066

Mo ritsche

Lä 5350

Br
mi

1980
2206

Hö 2000

Ra 3498

Sp
v
h

1615
1630
hrzeuggewichte (ca. kg)

messungen (ca. mm)

dell Radstand Motor Zulässiges 
Gesamtgewicht

Leergewich

hne Fahrer, Basismodell einschließlich aller Flüssigkeiten (Tank 90% gefüllt).
as Leergewicht erhöht sich bei Modellen mit Ausstattungspaket für schlechte Straßen - siehe

itsche Lang M9R
G9U
F4R

3060
3060-3065
2990

1990
2038-2051
1924

dell P

nge

eite
t Außenspiegeln

he (unbeladen)

dstand

urweite
orn
inten
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oppelkabine Einleitung 
Die Doppelkabine verwendet eine 
zusätzliche Rücksitzbank, um Platz 
für bis zu sechs Personen zur Verfü-
gung zu stellen. Der hintere Lade-
raum ist vom Fahrgastraum durch 
eine Trennwand getrennt.

inleitung ................................  3-1 
echnische Daten...................  3-3 
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Kin
Die stems an. Siehe Betriebsanleitung für 
wei

Rü

X =

Gr Rücksitzbank

n Mitte

0: 
X

0+

I: 9 X

II: 
X

III:
dersicherheitssysteme 3
 Tabelle gibt die zulässigen Positionen für den Einbau eines Kindersicherheitssy
tere Informationen.

cksitze

 Sitzposition für Kinder dieser Gewichtsgruppe nicht geeignet.

uppe, Gewicht und Altersklasse Einbaurichtung

Auße

bis zu 10 kg oder ca. 10 Monate nach hinten 
gerichtet X

: bis zu 13 kg oder ca. 2 Jahre

 bis 18 kg oder ca. 8 Monate - 4 Jahre nach vorne 
gerichtet X

15 bis 25 kg oder ca. 3 - 7 Jahre nach vorne 
gerichtet X

 22 bis 36 kg oder ca. 6 - 12 Jahre
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echnische Daten
ie technischen Daten sind nach 
U-Normen ermittelt. Änderungen 
orbehalten.
ngaben in den Fahrzeugpapieren 
aben stets Vorrang gegenüber 
ngaben in dieser Anleitung.

Fahrzeugidentifizierung

Das zulässige Fahrzeug-
Gesamtgewicht sowie das 
zulässige Zug-Gesamtgewicht 
sind auf dem Typschild an der 
rechten Türsäule angegeben.
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Fa
Mo

1) J

Leergewicht2)3)

2) O
3) J

Zuladung

Do 1804-1853
1852-1902
1560-1569
1835

1092-1131
1093-1133
885-936
860-1025

1840-1889
1887-1937
1776
1835

1041-1120
1068-1148
1314
1110
hrzeuggewichte (ca. kg)
dell Radstand Dach Motor Zulässiges 

Gesamtgewicht1)

e nach Getriebe.
hne Fahrer, Basismodell einschließlich aller Flüssigkeiten (Tank 90% gefüllt).
e nach Getriebe und Sonderausstattungen.

ppelkabine Kurz Standard M9R
G9U
F9Q
F4R

2935-2945
2985-2995
2620-2780
2645-2860

Lang Standard M9R
G9U
F9Q
F4R

2930-2960
3005-3035
3065
2945
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L
Lang

Standard

1320

1390

1387

1690

1268

2306

542

1000

1285
aderaum-Abmessungen (ca. mm)
Radstand Kurz

Dach Standard

Maximale Öffnungshöhe Hecktür 1320

Maximale Öffnungsbreite Hecktür (am Boden) 1390

Maximale Laderaumhöhe 1387

Maximale Laderaumbreite 1690

Breite zwischen Radkästen 1268

Maximale Laderaumlänge 1906

Ladehöhe (unbeladen) 549

Öffnungsbreite seitliche Schiebetür 1000

Öffnungshöhe seitliche Schiebetür 1285
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St benötigt wird. Der Heizer schaltet 
sich ab, wenn der Kraftstoffvorrat des 
Fahrzeugs zu gering wird.
Der Heizer schaltet sich nach einer 
maximalen durchgängigen Betriebs-
dauer von 2 Stunden automatisch ab. 
Die Kraftstoffversorgung zum Heizer 
wird unterbrochen.
Der Heizer muss einmal im Monat 
kurz betrieben werden, um seine 
Leistung sicherzustellen.
Wenn der Heizer beim Einschalten 
nicht anspringt, kurz aus- und wieder 
einschalten. Wenn er immer noch 
nicht anspringt, wenden Sie sich an 
eine Werkstatt.

Siehe mitgelieferte Bedienungsanlei-
tung des Heizers für weitere 
Informationen.

Küh
Ma
Fer

9  Warnung 
Heizer nicht in geschlossenen 
Räumen betreiben und darauf 
achten, dass er beim Tanken aus-
geschaltet ist!
Das zusätzliche Abgasrohr auf 
der rechten Seite des Fahrzeugs 
wird sehr heiß bei Benutzung des 
Heizers.
andheizung Kühlmittelheizer
Der motorunabhängige, mit Kraftstoff 
betriebene Kühlmittelheizer von 
Eberspächer befindet sich unter dem 
Fahrzeug und sorgt für schnelles 
Erwärmen des Motorkühlmittels, 
damit der Fahrzeuginnenraum ohne 
Laufen des Motors geheizt werden 
kann. Er sorgt auch dafür, dass der 
Motor schneller seine Betriebstempe-
ratur erreicht.
Der Heizer kann auf eine bestimmte 
Startzeit programmiert oder für den 
sofortigen Gebrauch eingeschaltet 
werden.
Der Heizer wird über eine Bedienein-
heit in der Instrumententafel oder mit 
einer Funkfernbedienung 3 gesteuert.
Vor Einschalten des Heizers oder 
Programmierung des Heizbetriebs 
den Temperaturschalter am Hei-
zungs- und Belüftungssystem in den 
roten Bereich drehen und das 
Gebläse auf Position 1 stellen.
Bei eingeschaltetem Heizer erhöht 
sich der Kraftstoffverbrauch. Gerät 
immer ausschalten, wenn es nicht 

lmittelheizer......................  4-1 
nuelle Bedieneinheit ..........  4-2 
nbedienung 3....................  4-3 



4-2Standheizung

B
M
D
b
D
s
(
F
d
e
M
v
g
r
W

Taste Zurück 2 oder Weiter 4 drü-
cken, bis das Heizungssymbol Y im 
Display blinkt und Taste OK 5 drü-
cken, um Heizen zu wählen. Das Hei-
zungssymbol Y erscheint im Display.

Die Heizdauer, z. B. L 30, blinkt 
dann im Display. 

Gegebenenfalls den Wert ändern und 
OK drücken, um die Heizdauer nur 
für diese Benutzung des Heizers zu 
ändern. Der Wert kann zwischen 10 
und 120 Minuten eingestellt werden, 
und es kann auch ein ständiger 
Betrieb gewählt werden.

Heizer ausschalten
Bei aktivierter Bedieneinheit die 
Taste Zurück oder Weiter drücken, 
bis Y  im Display blinkt und OK drü-
cken; das Symbol Y erlischt.
Das Display verschwindet nach einer 
kurzen Dauer, wenn der Heizer aus-
geschaltet, die Fahrzeugbeleuchtung 
ausgeschaltet wird oder wenn keine 
Eingabe erfolgt.

Heizstufe einstellen
Bei der Heizstufe kann zwischen 
ECO und HIGH gewechselt werden.
edieneinheit
anuelle Bedieneinheit

ie Bedieneinheit des Heizers 
efindet sich in der Instrumententafel.
er Heizer kann für den 
ofortigen Betrieb eingeschaltet 
Ein-Aus-Modus) und die Timer-
unktion 3 (Programmier-Modus) mit 
en vier Tasten an der Bedieneinheit 
ingestellt werden.
it der Bedieneinheit können bis zu 3 

oreingestellte Startzeiten 3 pro-
rammiert werden, entweder wäh-
end eines Tages oder über eine 

oche.

Heizer für sofortigen Betrieb 
einschalten
Bedieneinheit durch Drücken der 
Aktivierungstaste 1 aktivieren, bis 
das Menu und Zeit/Temperatur 3 im 
Display erscheinen.

1 Aktivierungstaste
Timer ein-/ausschalten.
Zwischen Anzeigepunkten 
wechseln.

2 Taste Zurück
Auswahl von Anzeigeoptionen 
und Einstellung von Werten.

3 Display
Anzeige von Einstellungen und 
Status.

4 Taste Weiter
Auswahl von Anzeigeoptionen 
und Einstellung von Werten.

5 Taste OK
Blinkende Punkte auswählen 
und Eingaben bestätigen.
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Fernbedienung 3

Die Bedienung mit der Fernbedie-
nung ist ähnlich wie mit der manu-
ellen Bedieneinheit.
Da ein Temperatursensor vorhanden 
ist, wird die Zeit des Funktionsbe-
ginns des Heizers in Abhängigkeit 
der Umgebungstemperatur und der 
gewählten Heizstufe (ECO oder 
HIGH) berechnet. Der Heizer kann 
sich zwischen 5 und 60 Minuten vor 
der eingestellten Startzeit automa-
tisch einschalten und schaltet sich 
5 Minuten nach der programmierten 
Startzeit aus.
 aktivierter Bedieneinheit Taste 
ück oder Weiter drücken, bis der 
il der Heizdauer im Display blinkt 
 OK drücken. ECO oder HIGH 
kt im Display. Bei Bedarf die Heiz-
fe ändern und OK drücken.
 Pfeil der Heizdauer erscheint 
m Einstellen ebenfalls im Display.

rtzeiten programmieren 3
 aktivierter Bedieneinheit Taste 
ück oder Weiter drücken, bis das 
bol P im Display blinkt und OK 

cken.
peicherplatz 1, 2 oder 3 blinkt. 
wünschten Programmierspeicher-
tz wählen und OK drücken.

ochentag blinkt.
chentag wählen und OK drücken.
tunden blinken.
nden ändern und OK drücken.
inuten blinken.
uten ändern und OK drücken.
as Symbol für Heizung Y, 
üftung x 3, oder Zusatzeinheit 
D 3 blinkt.
bol Y wählen und OK drücken.

Die Heizdauer blinkt.
Bei Bedarf den Wert ändern und OK 
drücken.
Der nächste zu aktivierende Spei-
cherplatz ist unterstrichen und der 
entsprechende Wochentag wird 
ebenfalls angezeigt.
Vorgang zum Programmieren der 
anderen Speicherplätze wiederholen.
Die Aktivierungstaste während des 
Vorgangs zum Verlassen ohne Spei-
cherung der Programmeinstellungen 
erneut drücken

Startzeiten löschen
Die Schritte zur Programmierung der 
Startzeiten befolgen, bis das 
Heizsymbol Y blinkt.
Taste Zurück oder Weiter drücken, 
bis oFF im Display erscheint und OK 
drücken, um die programmierten 
Startzeiten zu löschen.
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Wochentag, Uhrzeit und Heizdauer 
einstellen: Gerät aktivieren, Symbol 
für Wochentag, Zeit und Uhr Ö muss 
erscheinen.
Taste Zurück oder Weiter drücken, 
bis das Symbol Uhr Ö im Display 
blinkt und OK drücken.

Wochentag blinkt.
Wochentag wählen und OK drücken.

Stunden blinken. 
Stunden ändern und OK drücken.

Minuten blinken. 
Minuten ändern und OK drücken.

Die Heizdauer blinkt. 
Bei Bedarf den Wert ändern und OK 
drücken.
um Aktivieren der Fernbedienung 
ie Aktivierungstaste drücken und 

oslassen, wenn das Menü im Display 
rscheint. Der Signalanzeiger 
rscheint dann kurz im Display, 
efolgt von SENd (die Displaybe-

euchtung schaltet sich kurz aus), 
ann erscheint die Temperatur.
ie Fernbedienung hat eine maxi-
ale Reichweite von 1 000 Metern. 
ie Reichweite verringert sich je nach 
mgebungsbedingungen.
ie Aktivierungstaste zum Aus-
chalten und zur Verhinderung unge-
ollter Betätigung drücken und 
alten.

iehe mitgelieferte Bedienungsanlei-
ung für den Heizer und die Fernbe-
ienung für weitere Informationen.

Batteriewechsel
Batterie (CR2430 oder gleichwertig) 
wechseln, wenn sich die Reichweite 
der Fernbedienung verringert oder 
wenn das Symbol Batterieladung 
eine schwache Batterie anzeigt. 
Sofort wechseln, wenn das Symbol 
im Display blinkt. 
Hintere Abdeckung mit einer Münze 
öffnen und Batterie wechseln. Darauf 
achten, dass die neuen Batterien 
richtig eingesetzt werden, so dass die 
Plusseiten (+) zu den Pluspolen 
weisen. Abdeckung wieder 
anbringen.
Die alten Batterien umweltgerecht 
entsorgen.

Erneut einstellen
Wenn die Stromversorgung unterbro-
chen wird oder die Batteriespannung 
zu niedrig ist, gehen der aktuelle 
Wochentag, die Uhrzeit und die 
Standard-Heizdauer des Ein-
Aus-Modus sowie alle program-
mierten Startzeiten verloren: Das 
Gerät muss neu eingestellt werden.

9  Warnung 
Beim Tanken immer darauf 
achten, dass die Fernbedienung 
und der Heizer ausgeschaltet 
sind.
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